
Anmeldung
Bitte melden Sie sich schriftlich oder telefonisch 
an. Sie erhalten umgehend Nachricht.
Seminarorganisation
Katy Johannsen, Tel.: 04630-55-155
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de
Kosten 
Die Seminargebühr beträgt je Person mit Über-
nachtung und Mahlzeiten
im Einzelzimmer:............................€ 309,00
im Doppelzimmer:..........................€ 297,00
ohne Übernachtung/Frühstück:.€ 229,00
Schülerinnen/Schüler, Auszubildende,
Studierende (bis 25 Jahre):......... €   50,00
Stornierungskosten: 10 bis 4 Tage vor Beginn 
der Veranstaltung 15 %, 3 bis 1 Tage vor Beginn  
25 %, ab dem Anreisetag 50 % der gebuchten 
Leistung. Reisen Sie ohne Mitteilung nicht an, ist 
der gesamte Veranstaltungspreis fällig.
Programmänderung vorbehalten.

EINLADUNG ANREISE
Der Bau des Schleswig-Holsteinischen Kanals von 
1777 bis 1784 war das größte Infrastrukturprojekt 
des Dänischen Gesamtstaates. Der ca. 40 km lan-
ge, von Hand gegrabene Kanal mit seinen sechs 
Schleusen galt als technische Meisterleistung und 
modernster Kanal seiner Zeit. 
Unser Seminar befasst sich zuerst mit dem Bau 
des Schleswig-Holstein-Kanals. Auf der Exkursi-
on folgen wir den Spuren des Schleswig-Holstein 
Kanals von Kiel-Holtenau bis zu den Schleusen in 
Kluvensiek und Klein Königsförde. Anschließend 
werden wir uns mit dem Bau des Nachfolgeka-
nals (Kaiser-Wilhelm-Kanal, heute: Nord-Ostsee- 
Kanal) befassen. Abschließend bekommen wir die 
aktuellen Pläne zum Ausbau des Nord-Ostsee-Ka-
nals vorgestellt, um ihn fit für den Schiffsverkehr 
der Zukunft zu machen.
Herzlich willkommen!
Dr. Christian Pletzing	 Dr. Martin Rackwitz
Akademiedirektor	 Seminarleitung

Unser Programm online

Vom Schleswig-
Holsteinischen  
Kanal zum  
Nord-Ostsee-Kanal

Seminar mit Exkursion 
29. bis 31. Mai 2026

Illustrationen: 
Titel:  
Kanalpackhaus mit Obelisk. Quelle: Wikipedia. Von UphoffHe, gemeinfrei.
Schleuse bei Kluvensiek. Quelle: Wikipedia. Von Matthias Süßen - Eigenes 
Werk, CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=109600842
Blick von der Hochbrücke in Kiel in Richtung Förde. Quelle Wikipe-
dia. Von Arnd Plumhoff (Bough) - Eigenes Werk, CC BY-SA 2.0 de, https://commons.
wikimedia.org/w/index.php?curid=9242928
Innen: Gut Knoop in Kiel-Holtenau.



PROGRAMM

Freitag, 29. Mai 2026

	 18.00	 Abendessen
	 19.00	 Begrüßung und Einführung
		  Dr. Martin Rackwitz, Kiel
	 anschl.	 Der Bau des Schleswig-Holsteinischen 	
		  Kanals 1777 bis 1784
	 	 Ein technisches Meisterwerk und  

„Weltwunder“ seiner Zeit
		  Dr. Martin Rackwitz
	 anschl.	 Nach(t)gespräche in der Seebar

Samstag, 30. Mai 2026

	 7.30	 Frühstück
		  Exkursion: Auf den Spuren des Schleswig- 

Holsteinischen Kanals
	 	 Leitung: Dr. Martin Rackwitz
	 9.00	 Busabfahrt nach Kiel-Holtenau
	 10.30	 Besichtigung von Kanalpackhaus,  

Obelisk und der Kanaleinfahrt in  
Kiel-Holtenau

	 11.15	 Außenbesichtigung von Gut Knoop und 
seiner Lage am Schleswig-Holsteinischen 
Kanal

	 12.00	 Besichtigung der Rathmannsdorfer 
Schleuse mit genauer Erklärung der  
Bau- und Funktionsweise der Kanal-
schleusen

	 13.00	 Mittagessen im Café Schleusen-Garten in 
Rathmannsdorf

	 14.00	 Weiterfahrt nach Sehestedt
	 14.30	 Besichtigung des Sehestedt-Denkmals.  

Gedenken an die Schlacht von 1813
	 15.00	 Besichtigung des Kanalabschnitts und 

der Schleusenanlage Kluvensiek mit ihrer 
gusseisernen Portalbrücke

	 15.45	 Besichtigung des Kanalabschnitts und der 
Schleusenanlage Klein Königsförde und 
der Pferdewechselstation

	 16.30 Rückfahrt nach Sankelmark
	 17.45	 Eintreffen in der Akademie
	 18.00	 Abendessen
	 19.00	 Schwere Arbeit, hartes Leben und etwas 

kaiserliche Sozialpolitik. 
		  Über die Arbeiter beim Bau des Nord- 

Ostsee-Kanals
		  Rolf Fischer, Kiel
	     anschl.	Nach(t)gespräche in der Seebar

Sonntag, 31. Mai 2026

	 7.30	 Frühstück
	 9.00	 Der Bau des Kaiser-Wilhelm-Kanals  
		  1887 bis 1895
		  Uwe Steinhoff, Kiel

	 10.30	 Tee, Kaffee und Erfrischungen
	 11.00	 Erhalt und Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals 	
		  – Herausforderungen für heute und morgen
		  Dietmar Michaelis, Kiel
	 12.30	 Mittagessen
	       anschl.	Abreise

REFERENTEN
Rolf Fischer ist Politikwissenschaftler aus Kiel.  
Er war Leiter des Präsidialbüros beim Schleswig-
Holsteinischen Landtag, langjähriger Kieler Land-
tagsabgeordneter und von 2012 bis 2017 Staats-
sekretär für Wissenschaft und Forschung in der 
Landesregierung Schleswig-Holstein. Als Autor 
hat er viele landes- und stadtgeschichtliche Bei-
träge und Bücher, darunter auch zwei Bühnen- 
stücke, verfasst.
Dietmar Michaelis ist im Dezernat W20 der General-
direktion Wasserstraßen und Schifffahrt (GDWS) 
in Kiel tätig.
Dr. Martin Rackwitz hat Anglistik und Geschichte 
studiert. Nach mehrjährigem Forschungsaufent-
halt an der Universität von Edinburgh ist er seit 
2004 Historiker in Kiel. Er hat zahlreiche Publika-
tionen zur schleswig-holsteinischen Geschichte 
verfasst und sich im Rahmen der von ihm kuratier-
ten Ausstellung zum Dänischen Gesamtstaat im 
Landesarchiv Schleswig-Holstein (2023/24) aus-
giebig mit dem Bau und dem Betrieb des Schles-
wig-Holsteinischen Kanals beschäftigt.
Uwe Steinhoff, Kapitänleutnant a. D., Bildersam-
mler mit Schwerpunkt zur Stadtgeschichte Kiels, 
der Marine und dem Kanalbau. Zahlreiche Vorträ-
ge zum Schleswig-Holsteinischen Kanal und dem 
Nord-Ostsee-Kanal.

Gut Knoop


